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Lberliarcl, cler lelà 6raf von ^okburg.
,,^in better nabt in Groll uncl Graus

Lchlob ksrburg, meiner Kesle:
vrum bleib, noch gebt cter V?ein nicbt aus.
In meinem Kellenneltel" —
,,V?as kiebt ctes Rimmels Zorn mieb an!"
V?ebrt laebenct krobburgs Lchlobl^rann.
„leb reit' — suts klerci, ibr Knappen —
Zur köll' mit meinem kappen I" —

Unct wuchtig stampft ber koste Tritt
ves Staubes V?irbelmallen.
Schon jagen lie in tollem Kilt
vurebs Tor, cturch ksrdurgs Gallen:
Schon bückten lie clurchs ancire Tor.
kls eilten lie cten V?olken vor,
vie ctrobenct näber rollen
Mit kliw unct Vonnergrollen.

kun lliebt aul schmalem V?eg lelctein

ver Trok mit Llurmeslchnelle. —
Kern grübt aul Zackigem Geltein

Lt. Georgs Kubkapelle. —
kin Clöchlein klagt mit boblem klang.
V?ie Erabgeläut' uncl Totenlang. —
In Külten beult cta^wilchen

ves U?etlerlturmes Zilchen.

„Quer übers kelct, 'sgilt böchlte Kit',
Lchont weiter Klee noch Garben!
Erreicht ctas Leblob ber kitter beit,
Lo mag cier kauer ctsrbenl
Unct webrt lich einer lür lein Korn,
Lo sollt ibr ibn, bei meinem Zorn,
kn eurer klercle Schweben

vurchs eig ne Laatlelcl lebleilen!"
voch keiner stellt ctem Wüterich

Vermellen lich entgegen.
Lchaut mancher such ergrimmt kür lich

Zerltampkt cter krnle Legen,
kr ballt im Sache leine kault
Unct bucht ctem. cter vorüberlault.
Uncl kolkt von böbern lVelten

kin Küchen unb Vergelten.
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va bricht's mil grauler Urgewalt
Lervor aus linltern klükten.

fs beult und llsmml und dröknt und knallt
wie kriegslekreck in den bullen. —
Und drüben, lern sin Lsuenllein
flammt aul ein roter feuerlchein.
wie költenlunken, glükend
Lum lchwareen lrimmel lprükend.

„was leueklet dort?" — „kerr Erst, verrucht,
vie frokdurg llekt in flammen." —
Und Lberkard erbleicht. — „verkluchtl
vas loll ein Sott verdammen I

Mir büke jeder Untertan I

ick peitlek' den Leklokberg lie kinani
ven Mörtel neuer Mauern
Let?' mir das Llut der Lauern I"

vie Lolle lliekn. von Lenkers Wut
Und blindem Sekreek gebügelt,
von Legenlchsuer. Lagelklul
Und Sturmwucht überklügelt,
vorbei am trud gen fellenkang,
wo koek in Lülten Eloekenklang
Ins windgekeul und Lileken
ven Lterderuk will milcken.

„La. wie beut' rings vor ölil? und Sturm,
vie fell' und Lsume lpliltern.
So tollen vor Leu-frokdurgs Surm
vie Saue mir erbittern I"
Lull grimm der krai und kliegl dem Srok
voran aul lekaumbedeektem Lok.
Eekegl vom Lrallelregen
ver flammendurg entgegen.

fs keuekl lein Sier und leknaudt und leksuml
Und ralt dureks Ungewilter. —
va ruckt's. — va kracht's. — Oer Lappe bäumt
Liek koek und llür?I den Litler. —
vie Knappen lprengen lekeu keran. —
Lerlckmellerl liegen Lok und Mann.
Im ösuerngrund geendet,

ven Eralenllol? gelekändet.
k. ?I. Lurgkeri-, Lslel.
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